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Kriege und politisch-soziale Konflikte werden 

in kinder-und jugendliterarischen Werken im-

mer wieder behandelt, vom 18. Jahrhundert  

bis zur Gegenwart mit ihren Bedrohungs- und  

Krisenszenarien, vom Terrorismus bis zu  

sozialen Verwerfungen und Umweltkata

strophen.

 

Dabei finden sich kritische Tendenzen ledig-

lich in einem Teil der Texte, vor allem aus 

jüngerer Zeit. Weitaus häufiger waren und 

sind Kriegsdarstellungen geprägt von der 

Faszination – und der Überzeugung, an einem 

gerechten und daher gerechtfertigten Krieg 

mitzuwirken. Kinder- und jugendliterarische 

Werke zeigen kindliche und jugendliche Ak-

teure, deren aktive Teilnahme am Krieg selbst-

verständlich erscheint. Die Beiträge gehen den 

unterschiedlichen Narrationen von Kriegen und politischen Konflikten innerhalb 

der älteren wie neueren Kinder- und Jugendliteratur nach. Neben der Auseinan-

dersetzung mit den entsprechenden literarischen Texten und Illustrationen stehen 

Untersuchungen zu Film- und Fernsehformaten sowie Computerspielen.
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Kriege und politisch-soziale Konflikte werden in kinder-  

und jugendliterarischen Werken immer wieder behan-

delt, vom 18. Jahrhundert bis zur Gegen wart mit ihren 

Bedrohungs- und Krisen szenarien, vom Terrorismus bis zu 

sozialen Verwerfungen und Umweltkatastrophen. Dabei 

finden sich kritische Tendenzen lediglich in einem Teil 

der Texte, vor allem aus jüngerer Zeit. Weitaus häufiger  

waren und sind Kriegsdarstellungen geprägt von der 

Faszination – und der Überzeugung, an einem gerech-

ten und daher  gerechtfertigten Krieg mitzuwirken. 

Kinder- und jugendliterarische  Werke zeigen kindliche 

und jugend liche Akteure,  deren aktive Teilnahme am 

Krieg selbstverständlich erscheint. Die Beiträge gehen 

den unterschiedlichen Narrationen von Kriegen und 

politischen Konflikten innerhalb der älteren wie neue-

ren Kinder- und Jugendliteratur nach. Neben der Aus-

einandersetzung mit den entsprechenden literarischen  

Texten und Illustrationen stehen Untersuchungen zu 

Film- und Fernsehformaten sowie Computerspielen. 
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